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Halke und Umgegend
Halle 2 Januar

Anfang Januar
Wieder hat mit dem erſten Monat das neue Jahr ſeinen Ein

zug gehalten in der Silveſternacht von den lebensfrohen
Hallenſern mit Hallo und Hurra begrüßt am 1 Januar mit
Glückwunſch von Haus zu Haus bewillkommnet Für die Neu
jahrsgratulationen ſind auch dieſes Jahr wieder hohe Summen
ausgegeben worden und die Poſtboten hatten und haben noch
ein ehrlich Stück Arbeit zu leiſten Schon im Altertum war es
Sitte ſich beim Beginn eines neuen Jahres gegenſeitig Glück
zu wünſchen Jm alten Rom riefen ſich Freunde und Bekannte
ein glückliches und geſegnetes neues Jahr zu beſchenkten ſich
gegenſeitig mit Backwerk und Früchten mit Münzen Schmuck
fachen und fügten ihren Gaben wohl auch geſchriebene oder ein
gravierte Wünſche bei So hat ſich z B eine Kriſtalltafel er
halten die einſt dem Kaiſer Kommodus als Neujahrsgeſchenk
überreicht worden war Dieſe Tafel trägt die Jnſchrift Annum
novum faustum felicem felici imperatori Dieſer alte Brauch
der Neujahrsbeglückwünſchung hat ſich bei den romaniſchen
Völkern durch Jahrtauſende hindurch fortgeerbt und er hat auch
bei den germaniſchen Völkern Eingang gefunden Mit der Er
findung der Kupferſtech und Holzſchneidekunſt kam auch ſchon
früh die Sitte der Verſendung von Neujahrskarten auf Jm
Jahre 1439 erſchien der erſte mit Hilfe von Holztafeln gedruckte
Kalender und bald danach gab es auch gedruckte Neujahrs
wünſche Der älteſte bekannte Neujahrswunſch ſoll ein Kupfer
ſtich aus dem Jahre 1466 ſein Auf ihm iſt das Chriſtuskind
abgebildet das ein Band mit der Jnſchrift Ein gount ſelig jor
in den Händen hält Viele Nenjahrswünſche der damaligen
Zeit die uns in Sammlungen von Privatbriefen und anderen
Werken erhalten geblieben ſind zeichnen ſich durch eine ge
ſchraubte ſchwulſtige Sprache aus wie ſie damals im ſchriftlichen
Verkehr vielfach üblich war Auch gereimte Wünſche waren in
jener Zeit ſchon keine Seltenheit Jn einem aus dem Jahre
1471 ſtammenden Liederbuche der Augsburger Jungfrau Klara
Hätelerin ſind viele ſolcher Wünſche die ein Verehrer der Ge
liebten geſandt enthalten Jn Bayern ſchufen die Meiſterſinger
Hans Roſenblut und Hans Folz im 15 Jahrhundert eine eigene
Gattung von Reujahrsliedern die zu Neujahrswünſchen beſtimmt
waren und mit dem Namen Klopfen bezeichnet wurden weil ſie
in der Regel mit den Worten Klopf an begannen Dieſe
Lieder ſind auf die Sitte zurückzuführen zum Jahreswechſel
an die Türen zu klopfen einen Neunjahrswunſch aufzuſagen und
eine Gabe zu heiſchen Viele dieſer Neujahrslieder enthielten
fromme Wünſche oder gute Lehren manche aber goſſen auch die
Schale des Spottes über den aus dem ſie zugedacht waren
oder redeten eine gar derbe Sprache die ſogenannten Witz
karten die überall da Freude machen wo ſie nicht hingeſandt
werden erinnern noch an jene mittelalterliche Spottluſt Auch ſonſt
herrſcht vielfach der Brauch zum neuen Jahre Glück zu wünſchen
wofür man häufig ein Geſchenk erhält Jm Böhmerwald iſt jeder
ängſtlich bemüht dem andern mit ſeinem Glückwunſch zuvorzu
kommen Jn der Eifel in Tirol in Schwaben nennt man dieſe Sitte
das Neujahr abgewinnen weil der Beglückwünſchte den Glück

wünſchenden beſchenken muß Das Geſchenk Neujährchen ge
nannt beſteht in der Eifel ans einem kleinen Kuchen in Rad
form Auf Helgoland wünſcht man Geſundheit Glück und
Segen daneben eine junge Frau viel Verdienſt und keinen
Verluſt und dergleichen und zum Schluſſe Stets ein ruhiges
Herz worauf der Beglückwünſchte antwortet Das gebe Gott
wiederum ſo Eismonat und Hartung hat der Volksmund den
erſten Monat des Jahres genannt Hartung das iſt die Zeit
der froſtharten Erde ein ebenſo poetiſch wie charakteriſtiſches
Wort für den Januar Denn froſthart muß er ſein Meteoro
logiſch betrachtet iſt der Januar einer der kälteſten des ganzen
Jahres Dos hat ſich auch ſchon in den beiden erſten Nächten
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und am erſten Tage bewahrheitet Jn der Silveſternacht
und in der letzten Nacht waren etwas mehr als 10 Grad
u verzeichnen Er iſt ein ausgeſprochener Wintermonat
inen praktiſchen Hinwels für den heurigen Verlauf des

erſten Monats des Jahres gibt der hunderxtjährige Kalender
Nach ihm ſind wie ſchon kurz darauf hingewieſen
die erſten drei Tage des Monats trübe und kalt bis zum 6 ſetzt
dann Regen ein der 8 und 9 ſollen gemäßigtes Wetter
bringen dann kommen wieder ein vaar Regentage denen bis
zum Schluß des Monats unbeſtändiges Wetter folgt Die
ſtatiſtiſchen meteorologiſchen Aufzeichnungen beſagen bei den
Städten mit mittlerer Temperatur Berlin 0,5 Gr Ham
burg 0,1 Gr München 2,6 Gr Karlsruhe 0,8 Gr
Stuttgart 0,8 Gr Prag 1,4 Gr Wien 1,7 GrBaſel 0,4 Gr Norddeutſchland hat die gemäßigtſte Januar
durchſchnittstemperatur Falb und Habenicht hingegen prophe
zeiten dem erſten Monat des Jahres eine normale milde und
niederſchlagsreiche Witternng

Die neuen Stadtverordneten werden in der erſten Stadt
verordnetenſitzung dieſes Jahres am nächſten Montag in ihre
neuen Aemter eingeführt und verpflichtet werden
Die fällige Stadtverordnetenſitzung in dieſer Woche fällt aus
Ebenfalls in der Verſammlung am Montag iſt die Wahl des
Bureaus für dieſes Jahr vorzunehmen Das Bureau beſteht
aus dem Vorſteher und Schriftführer und deren Stellvertretern
Das Amt des Vorſtehers haben die Herren Geheimrat Ditten
berger und Kommerzienrat Steckner inne und Schriftführer
ſind die Herren Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler Es
iſt zweifellos daß die vier Herren wiederum zu Mitgliedern des
Bureaus gewählt werden Auch für eine Anzahl von Kom
miſſionen ſind Erſatzwahlen vorzunehmen Dieſe dürften erſt
von der Kommiſſionskommiſſion vorbereitet werden und nach
deren Vorſchlägen dürften am Montag über acht Tage die
Kommiſſionen vervollſtändigt werden

Berufungen Der Magiſtrat wählte auf Vorſchlag der Schul
deputation den Mittelſchullehrer Oskar Seidenſtücker zum Rektor
der ſtädtiſchen Volksſchule in der Freiimfelderſtraße Der
hieſige Lehrer Richard Reiſchke tritt am 1 April in den
Gemeindeſchuldienſt der Stadt Charlottenburg über

Verſetzung Der für Mittelſchulen geprüfte Lehrer Herr Karl
Mumdey an der hieſigen ſtädtiſchen katholiſchen Volksſchule
ſcheidet am heutigen Tage aus dem hieſigen Schuldienſte aus
um einem Rufe als Lehrer an die gehobene Knabenſchule
Gewerbeſchule in Aachen zu folgen

Die Ferien an den ſtädtiſchen Schulen Morgen am 3 Januar
beginnt bereits der Unterricht an den Volksſchulen wieder die
höheren Schulen beginnen erſt am 9 Januar Die ungleichen
Ferien bleiben alſo anch im neuen Jahre beſtehen Das Kultus
miniſterium hat die ſtädtiſcherſeits geſtellten Geſuche um Gleich
legung der Ferien an allen ſtädtiſchen Schulen überhaupt nicht
beantwortet Nur wurde vor kurzem dem Vorſitzenden der
Schuldeputation Herrn Oberbürgermeiſter Geheimrat Staunde
infolge perſönlicher Anfrage im Miniſterium mitgeteilt daß eine
Gleichlegung nicht genehmigt werden würde Der eigentümliche
Erlaß vom 19 März 1904 wird alſo nicht aufgehoben

Jm Jahre 1905 ſind in den hieſigen evangeliſchen Gemeinden
ohne die Vororte insgeſamt kirchlich eingeſeguet 901 Ehepaare
gegen 251 vor 100 Jahren 1805 getauft 1434 eheliche Söhne
288 und 1421 eheliche Töchter 284 303 unebeliche Söhne 60
und 302 uueheliche Töchter 49 zuſammen 3520 Kinder gegen
681 im Jahre 1805 Es wurden kirchlich beerdigt 1334 Per
ſonen 875 Kommunikanten waren 25,855 9023 Konfirmanden
2842 nämlich 1434 Söhne und 1408 Töchter St Ulrich und
St Georgen nehmen als die an Seelenzahl ſtärkſten Gemeinden
den erſten Rang ein
Die Betriebs Einnahmen der Halleſchen Straßenbahn betrugen
im Monat Dezember 1905 32,865,85 Mark gegen 380,961,46 Mark
im Dezember 1904 mithin 1905 mehr 1904,89 Mark Die Ge
ſamtbetriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom
1 Januar bis Ende Dezember 1905 409,477,74 Mark gegen
378,209,31 Mark in demſelben Zeitraum 1904 mithin 1905 mehr
31,268,44 Mark

Die Betriebs Einnahmen der Stadtbahn Halle betrugen im
Monat Dezember 1905 53,422,68 Mark gegen 46,567,66 Mart
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im Dezember 1904 mithin 1905 mehr 6855,02 Mark Die
Geſamtbetriebseinnahmen haben betragen in der Zeit vom
I Januar bis Ende Dezember 1905 654,159,89 Mark gegen
603,148,03 Mark in demſelben Zeitraum 1904 mithin 1905 mehr
51,011,86 Mark

Das Neujahrsgedicht der Halloren welches deren Abordnung
eſtern abend be der kaiſerlichen Familientafel dem Kaiſerpaare
berreichte hat Fräulein Kadach hier zur Verfaſſerin Einige

Strophen aus dem Gedichte ſeien mitgeteilt
Horch Glockenklang trägt über Meer und Lande
Ein froh Grüß Gott des Jahres neuer Bahn
Da laß auch uns der Brüderſchaft Geſandte
Großmächt ger Kaiſer Deinem Throne nahn
Nach altem Brauch laß auf der Freude Schwingen
Ein froh Glück auf als Morgengru Dir bringen
Dein hoher Geiſt der allzeit kühn und kräftig
Entgegenſtrebt dem ſelbſtgeſteckten Ziel
Dein Wort und Werk das weiſe ſtark und mächtig
Ringt mit des Schickſ ls wechſelvollem Spiel
Du Friedensfürſt auf Deutſchlands Kaiſerthrone
Gott ſchütze Dich Gott ſchirme Deine Krone

Du aber die des Thrones ſtolze Höhen
Der Krone Glanz der Krone Pflichten teilt
Die mit des Herzens innigſtem Verſtehen
Jn Freud und Leid bei ihrem Volke weilt
Laß hohe Frau es dankesvoll Dir ſagen

Auch wir Dich liebend auf dem Herzen tragen
Was ſelbſt Du gibſt an edler Herzensgüte
An Deinen Kindern geb Dir s Gott zurück
Er ſegne ſie in ihrer Jugendblüte
Des Hauſes Stolz der Elternherzen Glück
Herr laß auch fürder über ihrem Leben
Des Glückes Stern in hellſtem Glanze ſchweben
Ein lichtes Bild ſteigt auf der Freude Schwingen
Aus der Erinn rung reichem Blütenſtrauß
Von Sonnengold und Hochzeitsglockenklingen
Sehn wir umwoben unſer Zollernhaus
O Freudentag da ſie des Lebens Krone
Verliehen ward Dir unſerm Kaiſerfohne
Gott ſegne Dich Heil Deinem Herzensbundel

Mit dieſem Wunſch Du bräutlich junges Paar
Tritt in des Jahres erſter Morgenſtunde
Dir grüßend nah auch die Hallorenſchar
Mög Fürſtenbraut Dir unſer Grüßen frommen
Beut s doch auch Dir ein herzliches Willkommen
Und einmal noch Allew ger laß erheben
Zu Dir das Herz mit ſeiner Wünſche Strauß

O breite Du um unſers Kaiſers Leben
Den weiten Mantel Deiner Liebe aus
Und woll damit in allen Lebensſtürmen
Sein Haus ſein Land des Reiches Frieden ſchirmen

Handwerkskammer Für die ausſcheidenden Mitglieder der
Handwerkskammer in Halle und ihres Geſellenausſchutſſes haben
demnächſt Neuwahlen ſtattzuſinden

Fernſprechverbindung zwiſchen Halle und Weſtfalen Jnfolge
der Beſchwerde einer Firma über die Unzulänglichkeit der Fern
ſprechverbindung zwiſchen Halle und Weſtfalen xKichtete die
bieſige Handelskammer an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion eine
Eingabe Von der Berechtigung der vorgebrachten Beſchwerde
überzeugt bat die Kammer die Obervpoſtdirektion dahin zu
wirken daß die in Frage kommenden Feruſprechleitungen dem
Verkehrsbedürfnis entſprechend vermehrt werden Darauf iſt
von der Oberpoſtdirektion der Beſcheid eingegang,en daß eine
von ihr zur Entlaſtung der Fernſprechverbindungsleitung Halle
Dortmund bereits für das Rechnungsjahr 1906 beim Reichs
poſtamt beantragte neue Leitung Halle Köln abgelehnt i
ihre Genehmigung jedoch bei Feſtſtellung des nächſtjährigen Etats
zu erwarten ſei Jnzwiſchen laſſe ſich aber für die beſtehende
Leitung Halle Dortmund ſchon durch die Schaffung einer Reihe
anderer neuer Fernſprechverbindungen nach einigen nieder
rheiniſchen Städten eine Erleichterung erwarten

Der Brandinſpektor a Michel wird vom Erſten Staats
anwalt eingeladen nach Halle zu kommen Jn der neueſten
Nummer des Amtsblattes der Königl Regierung zu Merſeburg
erhält der verfloſſene Brandinſpektor Michel der bekanntlich
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S S ena und anderer nnangenehmer Geſchichte
rſten Staatsanwalt zu Halle eine öffentliche
möglichſt in Halle einzufinden Die Ladung

tet Der Leutnant der Landwehr Karl Michel geboren am
uguſt 1864 in Droſſen Kreis Weſtſternburg letzter

welnitcher Aufenthalt zu Halle a d S wird beſchnuldigt
de des Jahres 1904 als Offizier des Beurlaubtenſtandes ohne

Erlaubnis ansgewandert zu ſein Vergehen gegen s 140 Abſ 1
Nr 2 StrG B Derſelbe wird auf den 20 März 1906 vor
mittags 9 Uhr vor die 2 Strafkammer des Königlichen Land
gerichts in Halle a Poſtſtraße 20 Zimmer Nr 30 I zur
Hauptverhandiung geladen Bei unentſchuldigtem Ausbleiben
wird derſelbe auf Grund der nach 8 472 der Straſprozeßordnung
von dem Königlichen Bezirkskommando in Halle a d S über
die der Anklage zu Grunde liegenden Tatſachen ausgeſtellten Er
klärung verurteilt werden

für Muſik undVon Bruno Hehdrichs Konfſervatorinm
Theater wird uns geſchrieben Mit 2 Januar iſt der Unterricht
in allen Fächern wieder aufgenommen Von den verſchiedenen
Erweiterungen des Lehrplanes ſei zunächſt über das Fach
Klavier mitgeteilt daß es gelungen iſt den hervorragenden
Klavier Virtuoſen Télémaque Lambriuo der von ſeiner Mit
wirkung als Soliſt in Winderſtein Konzerten und durch ſeine
eigenen Klavier Abende bekannt und hochgeſchätzt iſt für die
Meiſterklaſſe des Klavierſpiels zu engagieren Die Kurſe der
Meiſterklaſſe Lambrino ſind ſünfmonatlich eingerichtet und zwar
auf die Zeit vom 1 Februar bis 30 Juni und vom 1 September
bis 31 Januar feſtgeſetzt Siehe Annonce

Dr Ludwig Wüllner der Sonnabend 6 Jannar ſeinen dies
jährigen Liederabend im Saale der Berggeſellſchaft geben wird
kann ſich infolge der in neuerer Zeit auf dem Gebiete des Lieder
vortrages faſt beiſpielloſen künſtleriſchen Ergebniſſe vor Konzert
Einladungen kaum noch retten Kaum einem zweiten Künſtler
der Gegenwart dürften ſo zahlreiche Anerbietungen deutſcher
Konzert Geſellſchaften zuteil werden und man geht darum kaum
fehl wenn man in Ludwig Wüllner den modernſten wahrhaft
deutſchen Künſtler erblickt der wie wenige eine außerordentliche

ſergingskraft beſitzt und ſein Publikum überall in Enthuſiasmus
verfetzt

Stadttheater Aus dem Vurean wird uns geſchrieben Karl
William Büller bringt auf ſeiner diesjährigen Gaſtſpielreiſe
eine Novität mit das Luſtſpiel Die von Hochſattel von
Leo Walter Stein und L Heller in welchem Herr Büller die
Hauvtrolle ſpielt Für das Gaſtſpiel welches am Mittwoch
ſtattfindet gelten Opernpreiſe Beamtenkarten werden an dieſem
Abend nicht umgetauſcht Am Donnerstag wird der Bettel
ſtudent wiederholt Beamtenkarten gültig Mit Ende dieſer
Woche endet das Abonnement des I Spielabſchnittes die Karten
können vom Donnerstag den 4 Jantar ab im Bankhaus des
Herrn Reinhold Steckner erneuert werden

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Am Mittwoch gelangt Die große Leidenſchaft nochmals
zur Aufführung vorher geht eine Wiederholung der Plauderei
Logik des Herzens Die Wiederholung von Wenn

wir Toten erwachen findet am 4 Januar ſtatt Der
Vorverkauf für den zweiten Novitäten Zyklus der am Dienstag
den 9 Jannar mit Heinz Tovotes dreiaktigem Junggeſellendrama

Sonntag den 7 Januar
Jm Apollotheater hat das neue Jahr gut angefangen denn

ein volles Haus und ein zufriedenes Publikum war die
Signatur des Neujahrstages Möge dies ein günſtiges Omen
für das Apollotheater und ſeinen umſichtigen Leiter ſein Das
Theater war angenehm warm und gut gelüſtet was bei der
niedrigen Außentemperatur doppelt angenehm empfunden wurde
Erna Ernani eine ſtattliche Bühnenfigur die auch über ent
ſprechende Stimmittel verfügt trug einige nette Chanſons vor
die der Piunſch und Nenujahrs Stimmung Rechnung trugen
Die vier Silberſterne drei Damen und ein Herr führten
ſelten geſehene Tricks an Ringen und am Trapez aus Die beiden
Brüder Pascoli traten als Akrobaten und Ball Clowns auf
Zum Dritten im Bunde haben ſie ſich einen ſchwarzen Pudel
erkoren den ſie großartig dreſſiert haben Das ungemein
gelehrige Tier erſetzt in den akrobatiſchen Produktionen voll
ſtändig den dritten Mann Der größte Teil des toſenden
Applauſes iſt anf ſein Konto zu ſetzen Die beiden Clowns
traten dann noch allein auf wobei ſie mit einem großen Gasboll
originelle Evolutionen vorſührten Die fünf feſchen Longo
nells eroberten ſich im Sturm die Zuneigung des Publikums
Sowohl ihre melodiſchen Geſangsvorträge ſo als Hubertus
jüngerinnen moderne Ueberfrauen 2c als ihre Tanzformationen
fanden viel Beifall Narciß Mertens der unverwüſtliche
Humoriſt machte feinem alten guten Namen alle Ehre Schon
ſein Debüt als Autler war unübertrefflich Couplets die teilweiſe
lokales Kolorit trugen wurden rieſig applandiert das Publikum
konnte gar nicht genug hören Jn dem Thais Trio traten eine
Dame und zwei Herren auf die einen vortrefflichen akrobatiſch
muſikaliſchen Akt ausführten Die beiden Herren ſind gewandte
Akrobaten die bei den tollſten Sprüngen und in den ſchwierigſten
Stellungen die verſchiedenſten Muſikinſtrumente mit künſtleriſcher
Vollkommenheit ſpielen Die Dame begleitet die Herren teil
weiſe auf einem kleinen Harmonium So vortrefflich alle
Nummern des neuen Spielplans ſind ſo bildet die Haupt
attraktion doch zweifellos das Gaſtſpiel von Münſtedts
großem Liliput Zirkus Hier treten kleine aus
gewachſene Menſchen in der Größe von drei bis etwa zwölf
jährigen Kindern als Zirkuskünſtler auf die ein vollſtändiges
Zirkusprogramm mit kleinen Pferden Clowns Akrobalen
Jongleur Kunſtreiter Jockey Dreſſuren 2c ſpielen Die
Bübne iſt hierbei in eine Manege umgewandelt und unter größter
Aufmerkſamkeit des Publikums geht die Zirkus Vorſtellung vor
ſich Es würde zu weit führen wenn man die einzeinen Phaſen
dieſer Hauptnummer ſchildern wollte Die kleinen Leute mit
ihren ebenſo kleinen Pferden ſtehen ihren großen Kollegen in
nichts nach man muß ſie geſehen haben um ſich ein Urteil über
ihr ſicheres Auftreten ihr fröhliches Spiel ihre Kraft und
Gewandtheit bilden zu können Es iſt wirklich prächtig wie
die kleinen Leutchen arbeiten Sie haben nichts Abſtoßendes
an ſich wie man es leider ſo oft bei Zwergmenſchen ſieht im
Gegenteil ihr Auftreten iſt kindlich poſſierlich man muß die
Liliputaner liebgewinnen Unſere Kinderwelt wird es freuen
zu hören daß am Mittwoch nachmittag eine Kindervorſtellung
ſtattfindet in der die Liliputaner auftreten
Das Walhallatheater hat geſtern das neue Jahr auch mit

einem neuen Spielplane begonnen der einige ausgezeichneteNummern aufweiſt und damit die günſtigſten Kuſpigien für den
glücklichen Verlauf des Jahres 1906 in der Walhalla eröffnet
zumal das Programm geſtern mit einem Beifall aufgenommen
wurde der ſeinesgleichen ſuchen kann Die Monate vor Weih
nachten und dann Januar Februar März ſind die Hauptmonde
für das Variéts im Jahre Da muß ſchon im Genügen der
Konkurrenz und in dem Beſtreben das Publikum zu befriedigen
das Glänzendſte geboten werden Als Headliner hat die Wal
halla diesmal La Vampa So nennt ſich eine Dame die nach
antikem Vorbilde als ägyptiſche Tänzerin auftritt und ſich in den
Rhythmen des Lotostanzes und Schleiertanzes wie ſie zur Zeit
der Pharaonen geübt waren bewegt Dieſe Nummer hat etwas
Myſtiſches an ſich und iſt wohl geeignet die eigenen Licht
effekte und das Graziöſe der Tanzenden das Publikum gefangen
zu nehmen Leider hatte ſich La Vampa geſtern nachmittag in
der Vorſtellung eine kleine ußes zugezogen
ſodaß ſie am Abend nur einen der Tänze darbieten konnte
Hoffentlich wird t heute wieder alle drei Teile ihrer Nummer
bringen Der Liebling des Publikums ward geſtern von neuem
Lotte Mende eine Vortragskünſtlerin wie man ſie unter
Hunderten nicht findet und wie ſie juſt für Halle paßt Ihre ur
gemütkiche und gemütvolle Art ſich zu geben ihre Ausgela
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machen ſie zu einer Parodiſtin der man gerne zuhört und die
man dankbar applaudiert Es liegt etwas S Un
ekünſteltes in ihrem rn das für ſie Tr olLumori inneu wie die Lotte Mende kann Halle nd für

Abend hören und Abend für Abend wird der gleiche rer
Erfolg nicht fehlen Hervorragendes leiſtet auch der Charakter
humoriſt Seppl Werner der mit ſeinen Volkstypen und
ſeinen fabelhaſt flinken Umkleidungen eoram pubiico eine neue
famoſe Jdee verwirklicht Nun aber verdienen die Kaiſerlich
japaniſchen Heſnſler the Hinode volle Anerkennung
ihrer japaniſchen Ausſtattung und in den echt japaniſchen Vor
ührungen bieten ſie etwas Neues das das Staunen der Zuonee hervorruft Namentlich hält die eine Produktion das

Laufen auf einem Seile von der Bühne aus quer über den Zu
ſchauerraum hinweg bis hoch auf zur Decke in atemloſer
Spannung Bekannt iſt in Halle ſchon Henry de Vry mit
ſeinen lebenden Gemälden Er bringt mit dem neuen Programm
eine Serie von Reliefs die nicht minder künſtleriſch ſind wie die
früheren ſich vielleicht durch die harmoniſchen Farbeneffekte vor
jenen noch auszeichnen Die Transparentgemälde vor allem wie
die Viſion ſind märchenhaft ſchön und wenn das Licht noch
ein klein wenig ruhiger und langſamer ſich verſtärken und ab
ſchwächen läßt vollendet in ihrer Art Brillante Effekte hervor
zuzaubern verſteht Henry de Vry Akrobatiſche Equilibriſten ſind
Liévin et Pantzer Jhre Arbeit iſt ſauber und einige
ſchwierige Produktionen laſſen ſie vorteilhaft hervortreten aus
der Reihe der Parterreakrobaten Emmy Dornelly und

Helene Welten ſowie die Projektionen der Bioſkope Geſell
t vervollſtändigen den Spielplan der umrahmt und unter

tützt wird durch die Konzertſtücke des Orcheſters das mit dem
neuen Jahre auch eine wirkungsvolle Verſtärkung erfahren hat

Bliemchens Leipziger Sänger gaben geſtern ihr erſtes Gaſt
ſpiel in den Kaiſerſälen Schon ſeit vielen Jahren beginnen
die Leipziger in Halle wenn ſie ihre Rundreiſe durch Deutſch
land antreten ſie finden am Nenjahrstage hier ihr feſtes
Stammpublikum das ſich aufs neue an ihren frohen und ernſten
Geſängen den komiſchen Szenen c aufheitert und erbaut So
war es auch geſtern wieder wo der große Kalferſaal ſchon lange
vor Beginn eine faſt beängſtigende Fülle von Beſuchern aufwies
Das neue Programm mit dem die ſechsköpfige Geſellſchaft dies
mal aufwartete enthält eine reiche Fülle von Schlagern von
denen keiner ſeine Wirkung verfehlte kein Wunder daß der
Beifall nach jeder Nummer immer wieder kräftig einſetzte Einen
Glanzpunkt des Programms der Leipziger bilden von jeher
die Quartettgeſänge und in dieſen wiederum die Potpourris
daß die Geſellſchaft unter der bewährten Leitung Wilhelm
Gipners der ſelber noch mit ſchier unverwüſtlicher Friſche
mitſingt dieſes Gebiet beſonders pflegt erſcheint mehr als natür
lich Das derzeitige Quartett iſt ſo ſtimmbegabt und ſtimmſicher
daß ihm alles aufs vorzüglichſte gelingt die humorvollen Pointen
und Wendungen die ſich immer wieder in den Vorträgen ein
finden ſo beiſpielsweiſe in dem einen Polpourri die Tierſtimmen
Jmitationen waren meiſt von hinreißender Wirkung Jn Solo
partien bewährten ſich die Herren A Rißmann der mit
ſeincm gewaltigen Baß u a das gefühlvolle Lled Heut iſt ja
noch heut ſang und F Volkmann deſſen ſchöner und aus
gibiger Tenor in den Liedern Komm o goldene Jugendzeit
und Es ſteht ein Haus am grünen Haiu ſich immer glänzender
entfaltete Die humoriſtiſchen Vorträge der Herren C Kuhlen
und A Partuſch waren voller Würze ohne jemals gepfeffert
zu ſein und in den beiden luſtigen Einaktern reſp humo
riſtifſchen Zuſammenſpielen gab es ſo viel zu lachen daß auch
hier jeder ſeine volle Befriedigung fand Am meiſten verblüfft
hierbei der überaus gelungene Damen Jmitator Herr O Hardt
der wohl das Beſte und Täuſchendfte bot was man jemals auf
dieſem Gebiete zu ſehen und zu hören bekam Jn ſeinen Solo
vorträgen war der Genannte dank überaus geſchickter Maske
und Koſtümierung und dem einzigartigen Sopran einfach über
wältigend An den beiden Abenden an denen die Leipziger
diesmal hier noch auftreten darf man angeſichts dieſer geſtrigen
Darbietungen jedenfalls noch viele weitere hübſche Gaben und
entſprechende Erfolge erwarten

Silveſterprügeleien Jn der Neujahrsnacht kam es im Kröberſchen
Tanzlokal Hardenbergſtraße Nr 1 zwiſchen mehreren Gäſten
zu einer Schlägerei wobei der Arbeiter Franz Thriene aus der
Feldſtraße mehrere Kopfwunden davontrug Die Täter wurden
nicht ermittelt Das Lokal wurde geräumt Jn derſelben
Nacht entſtand in der Martinſtraße eine Schlägerei zwiſchen
jungen Leuten die von einer Kindtaufsfeier kamen und anderen
Paſſanten Die Polizei mußte geholt werden

Ein Einbruch wurde in der Neujahrsnacht im Geſchäftsladen
des Kaufmanns Apelt Leipzigerſtraße Nr 8 verübt und dabei
etwa 57 Mark Wechſelgeld geſtohlen Vermutlich haben die
Einbrecher mit einem Nachſchlüſſel die Haustür geöffnet und mit
einem Brecheiſen die Türfüllung zum Laden ausgebrochen worauf
ſie einſtiegen

Tobſucht Am Montag nachmittag 5 Uhr wurde ein Kanzliſt
von einem Krampfanfall der in Tobſucht ausartete heimgeſucht
Da in der Königlichen Klinik die Annahme verweigert wurde
brachte man ihn nach der Wache des 5 Polizei Reviers wo
man ihn ſolange behielt bis der Anfall vorüber war

Selbſtmord Am Sonnabend morgen 5/2 Uhr wurde auf
der Barbaroſſabrücke ein ſchwarzer pelzartiger Damenhut mit
ſchwarzſeidenem Band aufgefunden und bei der Ober Polizei
Jnſpektion eingeliefert Bisher konnte hierüber nichts feſtgeſtellt
werden doch vermutet man daß ſich eine weibliche Perſon in
der Saale ertränkt hat

Unfälle Am Sonnabend gegen 1 Uhr nachmittags wurde
vor dem Grundſtück Marktplatz Nr 2 eine Handelsfrau von
einem Motorwagen der Stadtbahn angefahren ſo daß ſie zu
Falle kam Verletzungen trug ſie jedoch nicht davon Durch
Augenzeugen wurde feſtgeſtellt daß die Frau ſelbſt die
Urſache zum Unfall gab Am Sonnabend gegen s Uhr
abends glitt auf dem Marktplatze ein Dachdecker ſo un
glücklich aus daß er nach Hauſe getragen werden mußte

Sterbefälle Jn Halle S verſtarben in vergangener Woche
37 Perſonen einſchließlich 6 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Sarkom 1 Beckenabſceß
Hirnhautentzündung 2 Magenkrebs 1 Cholelithiaſis 1 Herz
lähmung Gehirnblutung 2 Scharlach 1 Maſern 1 Herz
klappenfehler 2 Zuckerharnruhr 1 Bronchopneumonie 1 Speiſe
röhrenkrebs Herzſchlag Coma 1 Lungentuberkuloſe 4
Schlaganfall 1 Arterioſkleröſe 2 Gelenkrhenmatismus 1 Lungen
entzündung 1 Baſedowſcher Krankheit 1 Diphtherie 1 Herz
fehler 1 Melaeng 1 Darmgeſchwür 1 Atrophie 1 infolge Selbſt
mordes 2 dazu Totgeburten 2

Jn Halle N verſtarben 16 Perſonen einſchließlich 1 in einem
bieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an
Myokarditis 2 Lebensſchwäche 2 Luftröhrenentzündung
Schrumpfniere Meningitis purul 1 Schlaganfall 1 Katarrh
Diphtherie 1 Brechdurchfall 1 Typhus abdominalis 1 Alters
ſchwäche Asthma bronchiale 1 inſolge Bruches der Wirbelſäule Unglücksfall 1 infolge Selbſtmordes durch Erſchießen 1

Halliſcher Wochenmarkt am 2 Januar utter pro Stück
Pfd 60 70 Pfg Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner

alte pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,75
Tauben junge pro Stück 60 70 Pfg Gänſe pro Stück 5,00
bis 8,00 Enten pro Stück 2,50 3,50 M Haſen pro Stück
3,20 4,00 pro Kenken 1,20 1,50 pro Rücken 1,50 2,00

pro Läufchen 45 50 Pfg Kaninchen pro Stück 1,00 1,70
M Faſanenhähne pro Stück 8,00 4,00 Fafanendühner o
Stück Aepfel pro Korb 2,75 4,00 pro Mandel
0,30 1,00 Birnen pro Korb 2,50 4,00 M pro Mandel
40 90 Pfg Kartofſeln pro Zentner 2,50 3,00 s Liter
25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück

ehe
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ne ä rrohl yro Stück 20 40 Pfa Mohrrüben pro Mandel 10 18 Pfg

irüb tück 10 Pfg Zwiebeln pro Liter 10Keine r e o h ffg tehein Pfa
StadtTheater 81 Dezember

Der Waſſenſchmied
Komiſche Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Mit einem freundlichen Akkord anheimelnder Romantik nahm
das alte Jahr im Stadt Theater ſeinen Abſchied Die weiche
Reflexion die Lortzin wie kaum ein anderer deutſcher
Meiſter ſo leicht auszulöſen vermag paßt zu der am Silveſter
abend herrſchenden vergnüglich nachdenklichen Stimmung Er
bringt die Saite der Sentimentalität die allen Deutſchen
erbeigen iſt zum und wenn der biedere Stadinger
ſein Lied ſingt von der köſtlichen Zeit da er an Mut und Hoff
nungen reich die Welt vor ſich liegen ſah da ſtellt ſich wohl
auch der Gedanke ein an das eigene Erleben im verfloſſenen
Jahr von dem ſo vieles ſich als trugvoller Tand erwies an
die Entwürfe die nur ſelten von der Vollendung gekrönt wurden
und die Erwartungen die wir in das neue Jahr vertrauensſelig
mit hinüber nehmen

Kam die en auch nur unter nachdrücklicher Aſſiſtenz
aus dem Souffleurkaſten zuſtande ſo ſtrahlte ſie doch eine gewiſſe
Wärme aus die verſöhnlich über kleine Schnitzer hinwegſehen
ließ Einen bedeutenden Anteil an dieſem Erfolg hatte das
Orcheſter das unter Hrn Gott lieb s Leitung diskret und meiſt
tonſchön ſpielte Eine angenehme Ueberraſchung bereitete Herr
Birkholz der den Waffenſchmied nicht nur zutreffend und in
wirkungsvoller Holzſchnittmanier charakteriſierte ſondern auch
geſanglich weit beſſeres bot als je zuvor in dieſer Saiſon Die
ungefüge Rauheit ſeines an und ſür ſich klangvollen Baſſes machte
ſich weniger fühlbar und die glücklichen Aeußerungen eines
friſchen Humors laſſen es bedauern daß der Künſtler
nicht öfter Gelegenheit gehabt hat in Bufforollen auf
zutreten Nach dem Lied das Herr Birkholz ſchlicht und
kernhaft ſang wurde ihm langanhaltender Beifall zu teil Rollen
wie den treudreiſten Georg füllt Herr Böttcher noch immer
annehmbar aus daß er ſich von Uebertreibungen fernhielt ſei
beſonders anerkannt Die übrige Beſetzung war die jüngſt
beſprochene Die Regie möge die Dekoration des erſten Aktes
einmal auf ihre Glaubwürdigkeit prüfen Dieſelbe iſt nicht nur
architektoniſch ganz unmöglich ſondern hat auch mit der Werk
ſtätte eines Wormſer Waffenſchmiedes nicht mehr Aehnlichkeit
wie eine Kruppſche Kanone mit einem Knallbonbon

Otto Sonne

Stadt Thegter 1 Januar
Die Fledermans

Operette in 3 Akten von Johann Strauß
Auch wer naſerümpfend an allem was ſich Operette nennt

vorüberzugehen pflegt weil ihm die ganze Gattung nicht paßt
zieht vor der Fledermaus reſpektvoll den Hut Johann
St rauß der Klaſſiker der Tanzmuſik hat mit dieſer in Tönen
verkörperten Lebensfrende nicht nur den Höhepunkt ſeines eigenen
Schaffens ſondern der Operette überhaupt erreicht und Richard
Wagners Wort von dem Stranußſchen Walzer der was
Anmut Feinheit und wirklich muſikaliſchen Gehalt betrifft alle
ausländiſchen Fabriksprodukte turmhoch überragt findet auf die
blendende Kette liebenswürdiger Tanzrhythmen die ſich in der

Fledermaus vor uns enthüllt in erſter Linie Anwendung
Die Fülle und Grazie der muſikaliſchen Schätze das vornehme
Raffinement des inſtrnmentalen Baues nicht zuletzt aber der ge
ſchickt gemachte bei allem Unſinn eine wirkliche Handlung
bietende Text welche moderne Operette könnte ſich dieſer Eigen
ſchaft rühmen ſichern der Fledermaus eine Ausnahnte
ſtellung die ſchon oft zu Verſüchen geführt hat dieſe Operette
durch geeignete Beſetzung ganz für die Komiſche Oper zu
gewinnen Dieſe Verſuche ſind meiſt erfolgreich geweſen und es
iſt zu bedauern daß unſere Bühne heute zur Feier von Neujahr
nicht denſelben Schritt getan hat Paſſende Kräfte ſind vor
handen Herr Muth würde einen vorzüglichen Gefängnis
direktor Herr Gruſelli einen glaubwürdigen Eiſenſtein
abgeben indeſſen Herr Becker für den ſangesluſtigen Alfred
mobil gemacht werden müßte Das Haupterfordernis aber
wäre daß Herr Kapellmeiſter Titt el die muſikaliſche Leitung
übernehme und vermöge ſeiner temperamentvollen Energie und
feinfühligen Empfindens für Nhythmus und Stimmung die
Schleier von dem ſchillernden muſikaliſchen Gemälde zöge die
ſich unter Herrn Kapellmeiſter Gottliebs Direktion der zwar
Glätte und Routine nachzurühmen aber auch gleichförmige Jn
dividualitätsloſigkeit vorzuwerfen iſt lähmend darüber breiten
Selbſt das Feuerwerk der Ouvertüre verpuffte wirkungslos in
dem vollkommen ausverkauften Hauſe Um gleich von den
Partien zu reden deren Neubeſetzung erforderlich wäre ſo ſei
erwähnt daß Herr Böttcher zwar die nötige Lebendigkeit
und eine gute Doſis friſchen Humors ſeinem Eiſenſtein zu geben
weiß doch an eleganter Erſcheinung und lebemänniſcher Ueber
legenheit ebenſoviel zu wünſchen übrig ließ wie es ſeiner
Stimme an Kraft und Wohllaut gebricht Die vollkommene
Abweſenhelt ſtimmlichen Vermögens und forſcher Perſönlichkeit
macht auch den Gefängnisdirektor des Herrn Stahlberg zu
einem etwas problematiſchen Genuß doch wußte der viel
gewandte Schauſpieler durch die Entfaltung eines wirkſamen
Humorzs der in der Pantomime des III Aktes draſtiſche Blüten
trieb Stürme der Heiterkeit zu entſeſſeln an denen Herr
Berend deſſen köſtlicher Froſch ein Juwel der Aufführung
bildete zur guten Hälfte Anteil hatte Herr Gruſelli war
nicht zum Beſten disponiert ſein Alfred verurſachte durch ver
ſpätetes Auftreten eine gefährliche Pauſe zeigte aber ſonſt
durch erfreuliche Ungezwungenheit daß wir in ihm für
die Operette eine ganz verwendbare Kraft beſißzen der es
weder an ſchanſpieleriſcher Gewandtheit noch an Humor
mangelt Durchgängig beſſer füllten die Damen ihre Plätze
aus Mit entzückender Leichtigkeit und überſchäumender Keckheit
ſang ſpielte und tanzte Frl Sarta deren Adele mit naiver
Liebenswürdigkeit das Feld beherrſchte Elegant in beinahe
courfähiger Toilette erſchien die Roſalinde der Frau von Boer
deren Geſang etwas mehr friſche Farbe und deren Spiel
mehr ſichtbares Intereſſe zu wünſchen geweſen wäre
Eine in jeder Hinſicht vorzügliche Leiſtung bot Frl
Grimm als Prinz Orlofsky Die blaſierte Liebens
würdigkeit des früh entnervten Vürſchchens brachte ſie unter
ſtützt von einer ariſtokratiſchen Figur und brillanter Maske mit
ſelbſtverſtändlicher Natürlichkeit zum Ausdruck und blieb wie zu er
warten war auch dem geſanglichen Part nichtsſchuldig Hr Raven
als Dr Falke und Herr Aumann als Dr Blind befriedigten
Unter den Sprechrollen fiel Frl Hollmann durch eine den
Neid der Damenwelt herausfordernde Robe auf Für das flotte
Zulammenſpiel das nur im Finale des II Aktes ſtark an die
Freuden und Leiden der Silveſternacht erinnerte gebührt der
kegie des Herrn Berend volle Anerkennung Es wurde viel

gelacht namentlich der Neujahrswunſch des feuchten Froſch
Berend fand ein verſtändnisfrohes Echo Otto Sonne

Svpezial Geſchäft feiner GeuferOtto Kummer und Glasbütter Taſchennhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Kopfs Tafelessig iſt das Beſie ſür die Küche
Kopf s Fruchtessig für Einmachezwecke nnübertroffen

Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der BrancheI Halle be Kognakbrennerei Gebr Kopf wo
imit der ſie die prächtigen Witze und luſtigen Witzeleien pualnet 15 Pfg Weißkohl pro Stück 10 Pfg Grünkohl proStaude 6 Pfg Wirſt Weg pro Stück 8 Pfa Blunjen
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Hotel Stadt Hamburg Arzt Dr Groſſe m Frang Kaſſel Landwirt Röhrig m Frau a

Rechtsanwalt Gaertig a Schwetz Fähnrich von Eick
ſtedt a Stettin vereid Bücher Reviſor R Herbich
a Leipzig Hubert Schnit m Frau g Halle Kalk
mann aus Hamburg Frau Rentiere Kalſchnitz g Berlin
Kaufleute Guſtav A Schulz mit Frau g Vliſſingen
Curt Lauſer a Hamburg Paul Cords a Crefeld H
Nathnuſins Moritz Bieber Saalmann Martin Cohn a
Berlin

Oberlandsger Rat Tirpitz a

Felix Hirſchberg

Apotheker Helſyk
Titlelſtädt

Sagthain

e n giel erſt artini a Düben Major Pohl a MainzLeutn Schmieder o Berlin Popp u Bruüchſal und F
Heßler a Gießen Oberärzte Dr Liepmann u Dr Sieg
wart Ob Reg Nat Dr Grünberg Dr Weigandt Würz
burger m Frau u A Pinner g Berlin Kammerſänger
Strathmann in Frau g Weimar Reg Baum Schweß
m Frau a Bronberg Pfarrer Hündorf m Frau aEmersleben Rittergutsbeſ Silberſchlag u Söhne a

aus Alsleben P

Cochſtedt u Frau Eizinger g Marburg Amtsrichter Dr
M Wege m Frau a Caſſel Fabrikbeſ Jſermann m
Fam L Sauer m Fam u B Herzfeld a Hamburg
Jng H Borbet a Mülheim Aſſ A Klein a Weißen
ſels Frl Kühne a Bafel Otto Wege u Frau aZwickau Dr J Sieben a Bitterfeld Jug Naßmus ag
Magdeburg Dir G Münſtedt C Pretſcher A Darqueville D Vig J Steingruber Fr Steingruber K
Becker H Becker N Marczell A Marczell u C Mare
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Zu der am 9 Jannar beginnenden

aus Berlin

Ziebung erſter Klaſſe haben wir Loſe abzugeben
1/1 M 40 1/2 Al 20 t M 16 M 1/10 AMl 4

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
BRBarchardt Frenkel Herrmann Lehmann

rn e r t R a e u a enS e ektueuceee e e b ß R m Bet Haassengier

Bankgeschäft Er Steinstr 10

An und Verkauf von Effekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Check u
Lombard Verkelir

u IWypotheken Verkehr
Kosten freier Verkauf von 400igen bis 1914

unkiindbaren Pfandbriefen der
BRrnaunschweig Hannoverschen Hypothekenbanic
Deutschen Hypothekenbank BerlinHentschen Hpothekenbank HeiningenHamburger Hypothekenbanlkc
Westadentsehen Bodenkreditanntalt

Hoßflieferanten
liefern

Centralheizungs
und

Tüftungs Anlagen
jeder Art

Riederdruchdempfheijungen
Warnuwaſſerheizungen

vom Kocrhherde aus
Rigoene Patente Gavantie

Feinste Reſerenzen
Solide Vreise
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feinſter aromatiſcher Wobhlgeſchmack

Ia Cervelat Fette delikate
Wwurst Ulſter Käſe Pfd G0 9

Pfd 140 Pfg Feinſtes blütenweißes
Thür Rotwurst reines

Pfd 58 Pfg D

St Schweizer Käse 80
Reine Molkerxei Butter v II8

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſinsſtr 40
Leipz Str 16 Steinweg 24l Arauve Alter Markt 18 Berub Str 16

5 9 Gr Steinſtr 39 Burgſtraße 7

Steiner a Budgpeſt Kaufl Gebr MayerP iavlow u H Heßler a Berlin Lange a Bremen R
Lion Paris u Grünbaum a

Hotel Kronprinz Hotelbeſi tzer Blixe aus Paderborn

Lehrer C
Vaurat Harke aus Ballenſtedt

Schneidermeiſter Michaelis und Frau aus
Mansfeld Referendar Hempel aus Egeln
Greyerz ans Jena
aus Berlin Hellwig aus Nohrg Schneider ans Bremen

Metropol Hotel

An

Dr

SchweineSchmalz v 924

empfehlen zu billigſten Preifen

er pelmannnm e S rauns e
Aungekommene Fremde vom 31 Dez bis 2 Jan

zell a Wien Arzt Dr Meyburg a Plauen Direktor
t Dr Quilitz a Berlin Agent Ma e chaefer

Breslau

aus Bremen Paſtor Lie Lehmann a
orboz aus Bulle Schweiz Fran

Gitsbeſitzer Ruhland a

stud theol
Kaufleute Niedlich Schmidt Arends

l Mübhlenbeſitzer Conradt und Frau
rivatier Fr Wolter aus Blanukenburg

Monteur G Gabeler aus Hanburg Kammerdiener Fr
Schulze gus Carlsburg Dr Seiler aus Hamburg Ritt
meiſter Koch aus Döſel
Fabrikbeſitzer Tramontin aus Erfurt
Montreux Oberlehrer Dr Hempel aus Baſel Dr Uhl
mann aus Stralfund Paſtoren Schmidt a Königsberxg
Müller gus Dresden Eichler und Frau aus Berlin
Dir Becker und Frau aus Dölau
aus Liegnitz Kaufleute Silbert aus Leipzig Fr Ernſt
und Frau aus Hamburg H Schnurz aus Frankſurt
Schwerin und Fr

Helene März aus Berlin
Keller aus

Buchhändler Beltitz

an aus Thale a H Nelken H Otto

30 40 U Tohomobile

gebr ev auch repargaturbedürftig
zu kaufen geſucht

Ausführliche Offerten mit Angabe
des Fabrikates Erbauunngs Jahres

wald Graban bei Kielau Weſtpr

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12
Mitglied des MRabattſparvereins
De Gutsitzende Korsctts rvon 090 00 empfiehlt
H Schnee Vachf Gr Steinſtr 84

Aee Honvon
xon vorzüglicher Wirkung gegen
Husten und Heiserkeit emptienlt

a Paket 25 u 50
Joh RitlacherjPoststr 11 55

Jedeit MittworhSchlachte feſt
bei Oskar Holler

Steinweg 32
Telephon 2179

Pfund 4Russ Salnt
Schinkenscehmalz 0Pökelknochen 50Wurstschmalz x 50W vie du Er 20igte uh Ernſt NietſchWilh Metgeh n r Dtetſcb

Leipzigerſtr 77
Der bewährte und allein ächte

Mahleyss soho
Magenliqueur
aus der Liguenrfabrik von

H Rahleyss Oo Radegaſt i
iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdaunng u chrouiſchem
Magen und Darm Katarrb als fehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen a 1,25 Mk und 2 Mk bei

MJ II Keussner a d Moritzkirche 1
Aprengel Rinlc Leipziger Str
Ia holläncivehe Torfstreu
Bruno Mandowsky Duisburg aſR

s en

ete d De

ß 0 3Volks KRaffee Hallen
des Vereins für VPolköwobl

I am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbabn

III Moritzzwiuger
IV im Roten Turmin der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhallag
Alle fünf ſind geöffnet von fri1/26 Uhr an irus
Es wird verabreicht

n T e e e e m e 47 e e n n e e n W n x z 4
J J

e Hport Sehrauben und Patent Schlittschuhe

eF Hans IIerzfeld Ialle a S
g Bergſtraße Nr 7

2 lngonieur u Installations Bureau
6 Maschinenwerkstätte m olekt Betrieb

Elektriſche Abteilung
z Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ

7 77 Blektrische Licht u Kraftanlagen2 Elektromotoren Schwachstromanla gen
Revparatnreu aGntaſſortiertes Lager aller Bedarfsartikel für die

Elektrotechnik Kohlenstifte

er teien Weissnähi Sehrile erntea
den 4 Januar 1906 und erbitte hierzu gefällige Anmeldungen

J 2 p An cu5 J y staatl gepr Hand401180 OsISWs V arbeitslehrerin
Halle a S Röserstr 23

Dame wünſcht Viertel Abonnem Parkett 3 Reſhejtalienischen Unterricht abzugeben Zu erfr in der Exp 506
Off mit Preis unter B r 3803 anRud Mosse Halle Jams u Marmelade

in 1Pfd Töpfen u 5 Pfd Eimern
Dampfdrück c erbittet Carl Hüster

Varband Deutscher Bureaubeamten

Pröbelscher Kindergarten Alivebg
Steinweg 9 A Krantz NachfAufnahme l Zöglinge zu jeder Zeit Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

T Mitglied des Rabatt SparvereinsKlöppeln wird aut gelehrt Anmel edungen von 5 Uhr Frau Proſeſſor
z Mi F 22Voreüſch Wilbelinſtraße 33 Meinen werten Gönnernu Freunden

Taſchen Glas u Luftveutil Zer die beſten Wünſche z Jabreswechſel
ſtänber z Parſfüm v 50 an i Parf O Wagner Maſſenr Halle a/S
Oscar Ballin Leipzigerſtr 91 Charlottenſtraße 1I8 II

FamilienNachrichten

Prosit Nenjahr
Kräftiger Jnnge iſt da

Dies zeigen hocherfreut an
Paul Hennicke und Fran

Martha geb Preller
Sh ereeronrwruwgweh

w Durch die glückliche Geburt
S eines munteren Knaben
S wurden hocherfreutJ Gustav Gottschalk

m

Daunkſagung
S Zurückgekehrt vom Grabe mei

e ner lieben unvergeßlichen Frau
I Vertha Kreutzberg geb Belger
R ſage ich allen Verwandten

Freunden und Bekannten ſowie
S denen die ihr das Geleit zur
F letzten Ruhe gaben und ihr den

Sarg ſo reich mit Kränzen S
ſchmückten herzlichen Dank Dank

S auch Herrn Hilfsred Schwahn
N für ſeine troſtreichen Worte am

S und Frau GrabeMargarete geb Schultz N DHalle g/S den 2 Jan 1906
Die trauernden HinterbliebenenDie glückliche Geburt eines

gesunden Knaben S Hermann Kreutzbergnebſt Kindernzeigen hocherfreut an
Otto Hampus und Frau

Helene geb Gummel
Halle a den 30 12 1905

Rud Haymstr 36 I

7

Danksagung
Für die vielen Beweise herz

S lieher Teilnahme beim Begräbnis
I unserer teuren Entschlafenen Frau

e 38ehe Te SeeJ Am 29 Dezember verstarb der
S Bureangehilfe

Wilhehm Sprung
Trotz seiner Jugend war der V

solbe ein eifriges und tätiges
AMitglieä unseres Verbandes Wir
I werden ihm ein dauerndes An

M denken bewahren

Anna verw Viedermann
geb Folexw

I sagennr auſ diesem Wege
H iünnigen Danlc

Halle u Weissenfels 1 Jan 06
Im Namen der trauerndenn J Hinterblieben Aug Polex

5 ner 32

Statt je MeldungS Heute morgen 4 Uhr entschlief sanft unsere geliebte Mutter Schwieger
mutter Grossmutter und Urgrossmutter

Prau Louise von Sohlegell
im fast vollendeten 80 Lebensjahre

Halle a S, den 31 Dezember 1905
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch den 3 Januar 111/2 Uhr vom PTrauoer
hause aus auf dem Stadtgottesacker statt

t S S r rean h

e e Se m 8 r e e ehe c hGeſtern abend ſtarb plötzlich und nnerwartet im Alter von 62 Jahren
meine liebe Frau unſere gute Mutter es u Großmutter Frau

Pauline Weiſe geb Schaaf
ies zeigt mit der Bitte um ſtille Teilnahme tieſbetrübt anS äetn einriech Weise nebſt Kindern

Kaffee
Kakao
MilchFleiſchörübe d 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
darken zu s Pfg welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kauſmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Jlade
Zwingerſtraße 5 zu baben

M

m

Halle a den 1 Jannar 1906
Die Beerdigung fing am Donnerstag den 4 d Mts vormittags

e des Nördſriedboſes aus ſtatt11 Ubr von der Knypell

Für die uns in ſo reichem Maße entgegengebrachten berzlichen
Beweiſe inniger Teilnahme an dem Verluſt unſeres lieben teneren
Entſchlafenen ſprechen wir hiermit allen beſonders der Bäckerinnung
ſowie dem Geſangverein unſeren

tiefempfundenen Dank

Familie Amthor
aus



e

m

Operngläser
in größter Auswahl billigſt
Carl Schneider

Spezial Anſtitut für A ugen er20 Gr lricbſtrane e

Stadttheater Halle
Mittwoch den 3 Januar 31/2 Uhr

Zornröschen
Märchen in 5 Bildern von C A Görner

1 Bild Bei der Fee 2 Bild Die
Taufe 3 Bild Prinzeß Dornröschen
4 Bild Der Spruch der böfſen Fee
5 Das Erwachen nach hundert Jahren
Perſonen des Vorſpiels 1 u 2 Bild

habe ich in

grosse Waren Posten zu teils auf die
Hälfte und mehr ermässigten Preisen

zum Verkauf gestellt

Besonders billiges Angebot
Eine Serie

Dornrofa eine mächtlige
Fee Beherrſcherln der
Wunderquelle F Wagner

Urſan Diener der Fee
Dornroſa H Hollmann

Tros Belladonnas Diener G Bruno
Der König J HeinzHerzog Uffo ſein Schwager M Kaufmann
Der Hofſmarſchall Fr Berend
Der Kammerherr
Der Hofnarr W SiegPerſonen des Z u 4 Bildes

15 Jabre ſpäter
Der König J HeinzPrinzeß Dornröschen H Hallwill
Juennda Hoſdamen der M Brandow
Aline Prinzeſſin L Tänzer
Der Hoſmarſchall Fr Berend
Der Kammerherr
Der Hoſnarr
Urian
Schalk Hofmundkoch
Mutz der Küchenjunge
Fee Dornroſa F Wagner
Fee Belladonna J Scarla
Perſonen des 5 Bildes 100 J ſpäter

W Sieg
H Hollmann
E Lübben
Er Müller

Prinz Arthüur W DohmeDick ſein Knappe K Stahlberg
Fee Dornroſa F WagnerUrian H HollmannDer König J HeinzPrinzeß Dornröschen H Hallwill
Juceunde W BrandowAline L TänzerDer Hofmarſchall Fr Berend
Der Kammerherr R Nonnenbruch
Der Narr W SiegRegine ein altes Bauern

weib R Laaßner
71 Uhr 109 V 1 V Beamtenk ung
Gaſtſpiel G W Büller

Zie von Fochſattel
Luſtſpiel in 3 Akten v Leo Walter Stein

Perſonen
Adalbert Freiherr von

Hochſattel C W Büller a GDorotheg ſeine Frau M Brandow
Ulrich ſeine H RodinsEhrengard Kinder
von Roſenſtock Geheimer

Kommerzienrat
Noſa ſeine Frau
Hedwig deren Tochter
Adolf Noſenſtock Artille

rie Einjähriger Roſen
ſlocks Neffe

Graf Wilms R BrunoAdler Thegteragent R Nonuenbrnuch
Gotthold Diener bei
Hochſattel P JungkFritz Diener bei M Krüger

Hans Roſenſtock A Naß
Körnlein Thegterdlener C Stahlberg
Ort der Handlung Eine deutſche Groß

ſtadt Zeit Gegenwart
Ende 10 Uhr

F Wagner

W Sieg
R Laaßner
H Hollmann

M Kanfmann

M
Direklion Gustav Poller

Die größte exiſtierende
Senſation der Gegenwart

Münstedts

Liliputaner
irkus

beſt aus 3 Damen u 7ſerren
Die kleinſten Menſchen der
Welt mit den kleinſten

Pferdchen der Welt
Die Vorſtellung d Liliputaner

umfaßt nach einem

großen Gala Aufzug
in Pracht Karoſſen u
mit Pracht Geſchirren

ein vollſtändiges
Zirkus Programm

Akrobaten Jongleure zuPferde Schnlreiter Pferde
dreſſur Sänger ClowunsMuſiker Sängerinnenze

Der Direktion iſt es nur
nach großen Schwierigkeiten
u Bemühen gelungen dieſeEngig in der Welt

daſtehende Elite Truppe der

ILäliputaner
für Halle zu gewinnen Die
ferhalb ſei beſonders guf dieſe
Attraktion die bisher nur in
den größten eltſtädten
gaſtirte aufmerkſam gemacht

Außerdem das große
Variété Programm

Morgen Mittwoch nachmitt

4 Ubr JCroße Kinder Vorſtellung

Auftreten der Jil utaner

R Nonnenbruch

R Nonnenbruch

mit breitem Serpentine Volant 4 mal
mit Tresse reich garniert

d

CTuch

e
e

J S S

Tuch Unterröcke

Ferner eine Serie

nterröcke
nur beste reinwollene Qualitäten

e in vielen verschiedenen Ausfährungen
S gute moderne Farbenstellungen Se Wert bis 12 Mk 50

das Stück M
In allen anderen Abteilungen gleteh vbillige

Angebote

Je Dr In
am Leipziger Turm

In meinem billigen Verkauf

zurückgesetzter Waren
allen Abteilungen

50
das Stück Mk

e e r8 e e e8 t F

An das

von Halle a

geſteigerten Anforderungen
beſuchenden Publikums in

ſteuer zu erhöhen

Halle hat von allen

trotz der gleich erſtklaſſigen

und Billigung dieſes ihres

Die Direktion des

P o

verehrl Publikum

Die unterfertigten Direktionen ſehen ſich infolge der

Programme desgl infolge der erhöhten Gageanſprüche
ſeitens ihres Künſtlerperſonals gezwungen die bisherigen

Eintrittspreiſe für unnnmerierten Saalplatz
von Mk 65 auf Mk 85 inkl ſtädt Billett

niedrigſten Eintrittspreiſe in den Variétés zu verzeichnen

anderen Großſtädten in jedem Programm verzeichnet ſind
Die unterfertigten Direktionen rechnen in Anbeträcht

der angeführten Gründe auf eine gerechte Beurteilung

Hochachtungsvoll

Ierrmann
Die Direktion des Apollo Theaters

e
e r 2 ee t i

e e em ne e

S u Umgebung

ſeitens des das Variété
bezug auf die dargebotenen

Städten Deutſchlands die

Darbietungen wie ſolche in

Vorgehens

Walhalla Theaters

Iier

3 Hugo Wolf Der MusikantFussreise Der Gärtner

Karten zu MK 310 10 55

Saal der Berggesellschaft Paradeplatz
Sonnabend den G Januar abends 712 Uhr

Lieder Abend von

Dr Ludwig Wüllner
Am Klavier Coenraad V Bos

1 Schubert Totengräbers Heimweh Du liebst mich nicht Prometheus
2 Scehumann 9 Lieder aus dem Liederkreis von Eichendorff

Der Rattenfängoer
4 J Brahms Vier ernste Gesünge op 121

Becehstein Flügel aus dem Magazin von Reinhold Koeh

Hofmusikalienhandlung Heinrieh Hothan
Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 2385

Filchexei Verein

Verschwiegene Liebe Stüändchen

u 05 Liedertexte 20 Pfg in der

für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt
Zu dem am 5 u 6 Januar 1906 in Halle a S im Ausſchank der

Aktienbrauerei Wucherer u Deſſauerſtr Ecke ſtattſindenden unentgeltlichen

Fiſcher Kurſus
werden alle Mitglieder des Vereins
hiermit nochmals ergebenſt eingelade

ſowie Freunde und Gönner der FiſcherDie Vorträge beginnen u
t

tags 12 Uhr und am 6 vormittags 11 UhrNeuhaus bei Paupitzſch im Desember 1005 Sehſürmer Präſibent

Licht einen ägyptiſchen Tempel vor

veranſtaltet zu Ehren der Götter

S II Lotostanz

5 III Das Ende der Zeremonie iſt

nach den vorhandenen alten Ueber

e auch die Koſtüme ſind genau nach

s Vorträge
über

Meisterwerke der altdeutschen Ialeres
unter Vorführung von Lichtbilderm

von
Profeſſor Dr Adolph Goldschmiädt

im Auditorium XVIII des neuen Auditorien Gebäudes der Univerſität
Dienstags von 5 präzis bis 6 Uhr

Beginn Dienstag den 9 Jannar 1906 präzis 5 Uhr
Der Erxtrag iſt für Anſchaffung von kunſtgeſchichtlichem Lehrmaterial be

ſtimmt Dauerkarten für alle Vorträge zu 6 Mark Einzelkarten zu1,50 Mark ſind bei dem Portier des neuen AÄunditoriengebändes Kittel
mann zu haben

Bruno Herärichs Lonservatorium für Musik u Theater

Poststrassez I Iallesches Kounservatorium
Ausbildung vom Beginn bis zur künstlerischen Reife in allen

bekannten Fächern der Musik und des Theaters
Aufnahme von Kindern und Erwachsenen

Wiederbeginn des Unterrichts 2 Januar 1906
Meisterklasse für Klavierspiel

unter Leitung des Klaviervirtuosen Télémaque Lambrino
Kurse 5 monatlich 1 Februar bis 30 Juni und 1 Sept bis 31 Januar

Näheres über Bedingungen und Anmeldungen in den Sprechstunden des
Direktors täglich von 12 1 und 4 Uhr

Direktor Bruno Heydrich
fr Königl Sächs u Herzogl

Grossherzogl Sächs u Herzogl

vis vis der
Hauptpost S

S

Meiningenscher Hofmusikus
Braunschweig Hofopernsänger

v W i 3 S W e

Veues l heater
Drekitleon E N Mauthuer
Mititwoch den 3 Januar 1906

Die grosse Leidenschaft
Vorher Logik des HerzensDonnerstag den 4 Januar 1906

enn wir Toten erwachenal fina 7
Dir Otto Herrmann

Das beiſpielloſe Neujahrs
Programm

La Vampa
in ihrer neueſten Creation

Heilige ägyptiſche Tänze
Prolog

Die Bühne zeigt in düſterem

dem Feſt und den heiligen Tänzen

der Pharaone
ErklärungJ La Vampa als antike Tänzerin

ſitzt auf dem erleuchteten pha
raonifſchen Opferſockel und
ſteigt von demſelben in feier
lichen langſamen Schritten
auf welche ſodann die heiligen

Tänze folgen gDas Parfüm
der Lotosblumen berauſcht
die Prieſterin welche ſich zum
Tode und zum Opfer ſlür die
Götter vorbereitet

der Schleiertanz in welchem
die Prieſterin die Pharaone
begrüßt und ſodann berauſcht
von den Lotosblumen und
vom Tanz ſich in der Todes
kriſe windet und fällt

Ende
La Vampa führt ihre Tänze

M lieferungen und Skulpturen 2e aus
mit nackten Füßen und Beinen

alten Modellen angefertigt

Tom EIOG
gen Der faulſte Jongleur

auf Erden
Henry de Vry s

lebende Koloſſal Relieſs und
Transparent Gemälde

dargeſtellt von 14 Perſonen

Iiévin et Pantzoer
unübertroffene akrob Equilibriſten

The Hinode
Kaiſerl Japaniſche Hofkünſtler

Lotte Mendse
die hier ſo beliebte Vortrags

J Soubrette mit ihrem neueſten
chlager der parodiſtiſchen

Humoreske
I Lebenslauf einer Sängerin
jSensationell Sensationell

Helene Welten
in ihren Original Szenen

1 Sächſ Regimentstochter
2 Hallore

Sensattionell
Soppl Werner

Charagkter Humoriſt
und Volkstypen Darſteller

Emmy Dornolly
Geſangs u TanzeSoubrette

deu Bioſlope Geſclſchaſ
Neue Serie lebend Photographien

Handwerher Vild Verein

Mittwoch den 3 Jannar 19006
Vebungsstunde

im neuen Vereinslokal Mittelſtr 15

Auswärtige Theater
Mittwoch den 3 Jannar 1906

Altenburg Hoftheater Der Schwur
der Treue

Deſſau Hoftheater
Kleopatra

Erfurt Stadttheater Gyges und ſein
Ring

Leipzig Neues Thbegter Der Ring
des Nibelungen II Die Walküre
Altes Tbeater Nachmittags Jung
Habenichts und das Silberprinzeß
chen Abends Klein Dorrit Leip
ziger Schauſpielhans Nachmittags
Schön Edelrot Abends Die ſchöne
Marſeillerin Theater am Tho
masring Jm Notquartier

Magdeburg Stadtth Klein Dorrit

Knaisersääle
Dienstag den 2 Jan Vorletztes
Mittwoch den 3 Jan Letztes Gaſt
ſpiel der altrenommierten urfidelen

D59 Bliemehens
am Leipziger Sänger
Seit 1868 Dir W Gipner Seit 1868
Gänzlich neues urkom u dezentes

Programm Ueberall durchſchlagender
Erfolg Man lacht u weint Tränen
Anfang 8 Uhr Kaſſenpreis 65 inkl
Steuer Billetts vorher a 55 inkl
Steuer ind Zigarrengeſch der Herren
Steinbrecher KJasper Markt Filiale
Geiſtſtr B Wiesner Gr Ulrichſtr und
im Reſtaurant der Kaiſerſäle

Die Firma Bliemchens Leipziger
Sänger bürgt für ein hochamüſantes
Programm in Ernſt und Scherz
Kaufmänniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
S Vereinslokal Paradies

garten Ratswerder
Turnübung

a der Männer und
Jugend Abteil Mitt
wochs u Sonnabends
Alters Riege Mittwochs von Sl/2 bis 10 Uhr abends in

der Schulturnballe Dreyhauptſtr
Kurt Bönicke

Antonius und

Turnleiter Kaufm
Göbenſtraße 23 I

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis 91/2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürftenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turuboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

Turnverein Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 Uhr
S Turnübung

f Mitglieder u Jugend
J turner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Raſtbhütte Wörmlitzerſtraße
fowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtand
Jahn ſcher Turnverein

5 Mittwoch n Spnnabend
953 S AbenTurnübung

in der
Turnballe am Roßvplatz

Der Vorſtaud
Fettleibigkeit Forpulens

beſeitigtarant unſchädlich ohne Berufsſtörg
a Zeugniſſe ThielesEntfettungstee

Paket 1,50 nur zu haben in der
r r T a Markt BeſtTeile 60 Miſie fol, 30 Cichor 10 Frangul

Vertranliche Auskünfte
über Vermögens Familien und

Privat Verbälitniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Greve Halle a
interugationales Anskunftöbunrean
Er Virichatr 42 Fernſpr 3144
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